


AFK WAHL

NEUER AFK3 
FÜR DEN ABSCHNITT PEUERBACH
Am Mittwoch, 31. August 2022 fand die Neuwahl des Abschnitts-
Feuerwehrkommandanten des Abschnittes Peuerbach in 
Natternbach statt.

Nach über 26 Jahren im Bezirks-Feuerwehrkommando und 18 
Jahren als Abschnitts-Feuerwehrkommandant des Abschnittes 
Peuerbach wurde auf Grund gesetzlicher Grundlage eine Neuwahl 
durchgeführt. Mit Brandrat Helmut Neuweg (FF St. Agatha) ging 
somit eine Ära zu Ende.

Von den 24 möglichen wahlberechtigten Kommandanten, gingen 22 
zur Wahlurne. Der Wahlvorschlag lautete auf ABI Karl Lindenbauer 
(Kommandant der FF Güttling/Gem. Kallham bzw. bisheriger 
Stellvertreter von BR Helmut Neuweg).

Hofrat Mag. Heinz Raab (BH Grieskirchen) leitete den Wahlakt und 
konnte folgendes Ergebnis verkünden:
22 abgegebene und gültige Stimmen, davon entfi elen auf Karl 
Lindenbauer 22 Stimmen = somit ein 100%-iges Wahlergebnis 
für den neuen Abschnitts-Feuerwehrkommandanten.

Neben den Organen des Bezirkes (OBR Ablinger, BR Kronsteiner und 
BR Schiffelhumer) waren Bezirkshauptmann Christoph Schweitzer 
und alle neun Bürgermeister*innen des Abschnittes sowie der 
Bürgermeistersprecher des Bezirkes, LAbg. Peter Oberlehner zu 
Gast bei dieser Wahl.

Das BFKDO Grieskirchen, sowie alle Feuerwehren gratulieren 
dem neuen Abschnitts-Feuerwehrkommandanten Lindenbauer 
herzlichst und wünschen viel Erfolg in der neuen Funktion.
Bei BR Neuweg hieß es Abschied zu nehmen, seine ergreifende 

Rede war gefüllt mit Emotionen, Erlebnissen, Höhen und Tiefen 
aus den letzten 18 Jahren. Als Dank für die geleistete Arbeit durfte 
Bezirks-Feuerwehrkommandant OBR Herbert Ablinger in Vertretung 
des Landes-Feuerwehrkommandanten den Ehrendienstgrad 
„Ehren-Brandrat“ überreichen. Natürlich gab es auch ein paar 
persönliche Geschenke für den scheidenden Funktionär. Viel 
Gesundheit und weiterhin schöne Begegnungen wünschen wir 
„unserem Heli“.
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40. WISSENSTEST DER 
FEUERWEHRJUGEND
2022 konnte wieder in gewohnter Art und Weise der Wissenstest in 
Waizenkirchen durchgeführt werden. 310 Jungfeuerwehrmitglieder, 
davon 117 in der Stufe Bronze, 108 in Silber und 85 in Gold 
stellten sich in fünf Durchgängen der Herausforderung um das 
Wissenstestabzeichen.
Dank der guten Vorbereitungsarbeit der Jugendbetreuer und 
deren Helfer konnten bei allen Durchgängen die „weiße Fahne“ 
verkündet werden.

DANKE an: FF Waizenkirchen, Gemeinde Waizenkirchen und 
dem Bewerterstab des Bezirkes.

JUGEND

117
Bronze

108
Silber

85
Gold 219. JUGENDLEISTUNGSBEWERB GOLD 

Das Jugendleistungsabzeichen in Gold konnte ebenso wieder 
ohne jegliche Covid-Einschränkung am 26. März 2022 in St. 
Thomas durchgeführt werden.

Dieses goldene Abzeichen stellt die höchste Stufe in der 
Feuerwehrjugendausbildung dar. Neben den anspruchsvollen 
Voraussetzungen werden die Teilnehmer auch bei der Prüfung 
in Theorie und Praxis ordentlich gefordert.
Insgesamt traten 21 Jungfeuerwehrmitglieder an und stellten 
sich in acht Stationen den Prüfungen.

Dank der guten Vorbereitung seitens der Jugendbetreuer und 
Helfern war es auch 2022 eine Freude, dass alle Florianijünger 
bestanden haben.

DANKE an: FF St. Thomas, Gemeinde St. Thomas und dem 
Bewerterstab Grieskirchen.

310
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Riesenwuzzlerturnier

Als zweiten Nachmittagsschwerpunkt wurde ein Riesenwuzzler-
Turnier organisiert. Im K.O. Verfahren spielten 24 Gruppen zu je 
fünf Personen in fünf Gruppen gegeneinander.

Sieger:
1. Altenhof 1 (Eintrittskarten vom Baumkronenweg Kopfi ng)
2. Schlüßlberg 2 (Eintrittskarten vom Baumkronenweg Kopfi ng)
3. Aubach 1 (Eintrittskarten vom Baumkronenweg Kopfi ng)

Bauernhof-Olympiade
Als Lückenfüller zwischen dem Seifenkistenrennen und dem 
Riesenwuzzler-Turnier wurden in der Obstwiese des Bauernhofes 
fünf Spielestationen vorbereitet. Es galt diese zu absolvieren.

- Schärdinger Barockstatt löschen (Spritzwand)
- Seilziehen
- Menschlicher Tausendfüßler
- Hindernislauf (mit Löffel und Pingpongball)
- Reifenwechseln (mit Zeitwertung)

Als Danke gab es vom Bewerter einen Stempel und wer alle 
Stempeln hatte, durfte sich als Belohnung ein Gratisgetränk 
abholen.
Für ausreichende Abkühlung sorgte eine 50 m lange Folienrutsche, 
die einen sehr großen Ansturm erlebte.
Den Tagessieg beim Boxenstopp (Reifenwechseln) holte sich 
die JFM der FF Tergernbach. Sie bekamen vom Zoo Schmiding 
Gratis-Eintrittskarten gesponsert. 

DANKE an: FF Stillfüssing, OAW Röbl, OAW Sinzinger, OAW 
Radlmair, Familie Albert u. Gerti Kammerer und an die Mitglieder 
des BFKDO Grieskirchen

HAW Raimund Stöger (bis 31.3.22)

OAW Stefan Röbl
OAW Helmuth Sinzinger
OAW Stefan Radlmair

BEZIRKS-FEUERWEHRJUGENDTAG

Als kleiner Ersatz für ein Jugendlager organisierte das BFKDO 
Grieskirchen mit den drei OAW Jugend und der FF Stillfüssing 
am Mittwoch, 20. Juli 2022 einen Bezirks-Jugendtag.

Gekommen waren 34 Jugendgruppen mit 342 JFM und 
Jugendbetreuer*innen. Für die Abwicklung des Spieletages standen 
20 Bewerter*innen aus dem Aktiv- und Jugendbewerbsbereich 
zur Verfügung.

Wander-Olympiade (Vormittag)
Am Vormittag ging es auf zwei Wanderrouten mit je fünf 
Spielestationen los. Jede Jugendgruppe startete um 08.00 Uhr 
auf einer vorgegebenen Spielestation und machte die Runde. 
Nach der Absolvierung ging es zum Mittagessen ins Festzelt 
der FF Stillfüssing.

Sieger:
1. Schlüßlberg 1 (IKUNA Eintrittskarten von Fa. IKUNA Naturressort, 
Natternbach)
2. Heiligenberg 1 (Kinokarten vom Star Movie Peuerbach)
3. Obertrattnach 2 (Aquapulco-Eintrittskarten von der Eurotherme 
Bad Schallerbach)

Spannendes Seifenkistenrennen
Am Bezirks-Feuerwehrjugendtag war es dann soweit, die in 
vielen Stunden zu Hause gebaute eigene Seifenkiste konnte 
nun endlich getestet und hergezeigt werden.
16 Seifenkisten wurden von den Jugendgruppen selber gebaut. 
Die Ergebnisse konnten sich sehen lassen.
Für die „Schönste Seifenkiste“ gab es eine Publikumswertung 
aller JFM. Den Siegerpreis konnte sich die Jugendgruppe der 
FF Untertressleinsbach mit dem „LFA“ für sich verbuchen. Die 
Gruppe wurde als Belohnung auf einen Eisbecher im Gasthaus 
Mariandl eingeladen.
Das Rennen wurde über eine Strecke von ca. 400 m durchgeführt. 
Mit allen Kisten wurden zwei Durchgänge gefahren, jede Kiste 
auf die Bauvorgaben geprüft und zum Rennen freigegeben.
Die restlichen Jugendgruppen, die keine gebaut hatten, liehen 
sich eine Kiste von einer anderen Feuerwehr aus (FF Pötting und 
FF Untertressleinsbach - baute je eine zweite Kiste).

Sieger:
1. Tolleterau 2 (IKUNA Eintrittskarten von Fa. Klaffenböck Baum 
& Natur, Natternbach)
2. Aubach 1 (Aquapulco-Eintrittskarten von der Eurotherme 
Bad Schallerbach)
3. Tolleterau 1 (Kinokarten vom Star Movie Peuerbach)

342
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BEWERBE

Im Jahr 2022 konnten wieder alle Bewerbe wie geplant 
durchgeführt werden. Die Bewerbssaison startete mit dem 
traditionellen Kuppelcup bei der Feuerwehr Weeg. Von den 
insgesamt 66 teilnehmenden Bewerbsgruppen waren auch 9 
Damengruppen am Start. 

Wie in den letzten Jahren vor den COVID 19 Einschränkungen üblich, 
wurden im Bezirk Grieskirchen wieder drei LIGA Bewerbe, jeweils 
bei Feuerwehren in den einzelnen Abschnitten, ausgetragen. Der 
erste LIGA Bewerb wurde von den Feuerwehren Hehenberg und 
Roith gemeinsam organisiert und am 28. Mai auf dem Sportplatz 
in Taufkirchen an der Trattnach ausgetragen. Insgesamt waren 
bei diesem Bewerb 72 Aktiv-Bewerbsgruppen am Start.

Die Feuerwehr Altenhof im Hausruck wurde mit der Ausrichtung 
des zweiten LIGA Bewerbes beauftragt. Dieser ging am 11. Juni 

in Altenhof über die Bühne. Bei diesem Bewerb sind 58 Aktiv-
Bewerbsgruppen angetreten.

Zum Abschluss der LIGA-Bewerbe im Bezirk wurde der dritte 
Bewerb von der Feuerwehr Kallham am 2. Juli auf dem Sportplatz 
ausgetragen. 65 Aktiv-Bewerbsgruppen stellten sich der fachlichen 
Bewertung durch das Bewerterteam des Bezirkes. 

Nach zweijähriger Zwangspause fand 2022 wieder ein 
oberösterreichischer Landes-Feuerwehrleistungsbewerb statt. 
Dieser wurde vom 8.-9. Juli in St. Peter am Wimberg, Bezirk 
Rohrbach, ausgetragen. Dabei konnten die Bewerbsgruppen 
unseres Bezirkes wiederum erstklassige Ergebnisse und mehrere 
Preise für die erreichten Ränge erzielen. Die Damenbewerbsgruppe 
Unterstetten holte sich den Landessieg in der Wertungsklasse 
Silber Damen.

Kuppelcup 2022 in Weeg

Plätze Champions Wertung Damen Wertung

1. Rang Bad Mühllacken 1 Unterstetten 2

2. Rang Guggenberg 1 Bad Mühllacken 2

3. Rang St. Martin im Mühlkreis 1 Unterstetten 4

1. LIGA Bewerb 2022 in Taufkirchen an der Trattnach

Bezirksliga Bronze Wertung Silber Wertung

1. Rang Stillfüssing 1 Stillfüssing 1

2. Rang Unterstetten 1 Weeg 1

3. Rang Michaelnbach 1 Weeg 2

1. Klasse Bronze Wertung Silber Wertung

1. Rang Eschenau 1 Eschenau 1

2. Rang Obererleinsbach 2 Wallern 1

3. Rang Unterstetten 2 Obererleinsbach 2

2. Klasse Bronze Wertung Silber Wertung

1. Rang Obertrattnach 1 Meggenhofen 1

2. Rang Pollham 2 Pollham 2

3. Rang Aistersheim 1 Obertrattnach 1

Tagessieger (Bronze + Silber Ergebnis) Stillfüssing 1

2. LIGA Bewerb 2022 in Altenhof am Hausruck

Bezirksliga Bronze Wertung Silber Wertung

1. Rang Michaelnbach 1 Stillfüssing 1

2. Rang Weeg 1 Unterstetten 1

3. Rang Stillfüssing 1 Kallham 1

1. Klasse Bronze Wertung Silber Wertung

1. Rang Ritzing 2 Wallern 1

2. Rang Pollham 1 Ritzing 2

3. Rang Eschenau 2 Pollham 1

2. Klasse Bronze Wertung Silber Wertung

1. Rang Pollham 2 Pollham 2

2. Rang Hörbach 1 Aistersheim 1

3. Rang Aschau 2 Hörbach 1

Tagessieger (Bronze + Silber Ergebnis) Stillfüssing 1

3. LIGA Bewerb 2022 in Kallham

Bezirksliga Bronze Wertung Silber Wertung

1. Rang Unterstetten 1 Stillfüssing 1

2. Rang Weeg 2 Unterstetten 1

3. Rang Kallham 1 Weeg 1

1. Klasse Bronze Wertung Silber Wertung

1. Rang Ritzing 2 Wallern 1

2. Rang Eschenau 1 Pollham 1

3. Rang Pollham 1 Unterstetten 2

2. Klasse Bronze Wertung Silber Wertung

1. Rang Pollham 2 Pollham 2

2. Rang Stillfüssing 2 Meggenhofen 1

3. Rang Taufkirchen/Tr. 1 Taufkirchen/Tr. 1

Tagessieger (Bronze + Silber Ergebnis) Pimpfi ng 1 (SD)
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Auch die Abwicklung eines Nassbewerbes hat im Bezirk Grieskirchen 
Tradition. 2022 wurde dieser am 23. Juli bei der Feuerwehr 
Keneding durchgeführt. Anstatt des Staffellaufes wird bei diesem 
Bewerb ein Zielspritzen bewertet. Jede Bewerbsgruppe muss 
mit der eigenen Tragkraftspritze und Geräten am Bewerbsplatz 
antreten.

Als Höhepunkt der Bewerbssaison 2022 kann der 13. Bundesbewerb 
in St. Pölten vom 26.-28. August gesehen werden. Der Bundesbewerb 
wird nur alle 4 Jahre ausgetragen, weshalb schon allein die 
Qualifi kation für diesen Bewerb für viele Bewerbsgruppen ein nur 
schwer zu erreichendes Ziel darstellt. Zum Bundesbewerb in St. 
Pölten konnten sich aus unserem Bezirk folgende Bewerbsgruppen 
der Feuerwehren qualifi zieren: Aschau, Michaelnbach, Pollham, 
Stillfüssing, Unterstetten (zwei Gruppen inklusive Damen), 
Untertressleinsbach und Weeg (zwei Gruppen).

Trotz der österreichweiten Konkurrenz konnten unsere Gruppen 
mehrere Stockerlplätze erringen. Darunter drei Mal den zweiten 
Platz und somit die Silber Medaille bzw. Vize-Bundessieger.

Eine so hervorragende Jahresbilanz ist das Ergebnis von großer 

Disziplin und zielgerichtetem Training aller Bewerbsgruppen 
und insbesondere der zahlreichen Siegergruppen, auf die wir 
als Bezirk Grieskirchen sehr stolz sein können.
Aber auch die zahlreichen engagierten Bewerterinnen und 
Bewerter sind ein Teil dieses Erfolges. Als Verantwortlicher 
für die Leistungsbewerbe möchte ich mich für die verlässliche 
Unterstützung sehr herzlich bedanken.
Als kleines Dankeschön wurde für alle Bewerter samt Partnerinnen 
ein kameradschaftlicher Bewerterabschluss im Brinninger-
Museum in Güttling organisiert. Ausreichend Speis und Trank 
gab es dann im Feuerwehrhaus Kallham.

Bezirks-Nassbewerb 2022 in Keneding

  Plätze Bronze Wertung Silber Wertung

1. Rang Unterstetten 1 Enzendorf 1

2. Rang Dorf an der Pram 1 (SD) Unterstetten 1

3. Rang Taufkirchen/Tr. 1 Aschau 1

13. Bundesfeuerwehrleistungsbewerb St. Pölten

 Plätze Wertung Gruppe

2. Platz Bronze - Damen Unterstetten 2

2. Platz Silber A - Allgemein Weeg 2

2. Platz Silber B - Alterswertung Weeg 1

3. Platz Bronze A - Allgemein Weeg 2

OÖ. Landes-Feuerwehrleistungs-
bewerb 2022 in St. Peter am Wimberg

1. Rang und 
Landessieg

Silber - Damen Unterstetten 2

1. Rang Silber A - Allgemein Stillfüssing 1

2. Rang Bronze - Damen Unterstetten 2

2. Rang Bronze A - Allgemein Untertress-
leinsbach 1

2. Rang Bronze B - Alterswertung Weeg 1

2. Rang Silber A - Allgemein Weeg 2

2. Rang Silber A - Allgemein Unterstetten 1

3. Rang Bronze A - Allgemein Stillfüssing 1

3. Rang Silber A - Allgemein Untertress-
leinsbach 1

3. Rang Bronze B - Alterswertung Obererleinsbach 1

3. Rang Silber B - Alterswertung Weeg 1

HAW DI (FH) Hubert Aigner
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AUSBILDUNG

Michael Baumgartner (FF Aschau), Ciprian Ciocanea (FF Neumarkt/H.), 
Roland Hager (FF Langenpeuerbach), Christian Kneißl (FF 
Neukirchen/W.), Karl Lindenbauer (FF Güttling), Sebastian Muska 
(FF Neumarkt/H.), Maximilian Sandberger (FF Unterheuberg) und 
Fabian Wilfl ingseder (FF Rottenbach).
Besten Dank an die Ausbilder unter der Leitung von OBI  Roland 
Moser.

WLA GOLD 

Zwei Kameraden von der FF Weibern erreichten 2022 das 
Wasserwehr-Leistungsabzeichen der höchsten Stufe – Wir 
gratulieren herzlichst: Peter Hofmanninger und Bernhard Ögger. 
2022 erreichten 9 Kameraden aus dem Bezirk das WLA in Silber 
(darunter OBR Herbert Ablinger) sowie 8 Kameraden das WLA in 
Bronze.

BRANDDIENSTLEISTUNGSPRÜFUNG IN GOLD

Erstmals zur höchsten Stufe in Gold durfte sich der Bewerterstab 
der Branddienstleistungsprüfung unseres Bezirkes im vergangenen 
Jahr 2022 dieser Prüfung stellen. Die Prüfung wurde im Auftrag 
der Oö. Landes-Feuerwehrschule am 22. Oktober in Schlüßlberg 
abgenommen. Wir gratulieren den Bewertern und wünschen für 
die künftigen Gold-Abnahmen eine faire Bewertung:
Hans-Peter Schiffelhumer, Helmut Neuweg, Christoph Hehenberger, 
Markus Eisterer, Bruno Mallinger, Sebastian Feischl und Daniel 
Kliemstein. 
Hier gilt der Dank dem zuständigen Hauptbewerter, HBI Josef 
Nussbaumer, der den Bewerterstab auf diese Prüfung bestens 
vorbereitet hat. 

GRUNDLEHRGANG 

Bei drei Truppmann-Abschlusslehrgängen wurden 135 Teilnehmer 
geschult und abgeprüft. 
Am 22. und 29. Jänner 2022 wurde der 5. Grundlehrgang aus 2021 
nachgeholt (abgesagt wegen Corona): 39 Teilnehmer
Am 17.09. und 01.10.2022 wurden die Einstiegstests mit insgesamt 
100 Teilnehmern durchgeführt.

Leider waren beim ersten Lehrgang im Oktober nur 35 Teilnehmer, 
aber dafür war der zweite Lehrgang im November mit 61 Teilnehmern 
überfüllt.

2022 konnten wir wieder neue Ausbilder gewinnen. Wir sagen 
Danke und freuen uns auf eure tatkräftige Unterstützung:
Daniel Roithmayr (FF Rottenbach), Karl Lindenbauer (FF Güttling), 
Stefan Mayr (FF Weibern), Alexander Kramer (FF Hofkirchen), Michael 
Pillinger (FF Waizenkirchen), David Lindenbauer (FF Güttling) und 
Jonas Samhaber (FF Grieskirchen).

Dank an das gesamte Ausbilderteam!

MASCHINISTEN-LEHRGANG 

2022 fand vom  13. bis 14. Mai ein Maschinistenlehrgang in 
Hofkirchen statt.
Aufgrund des einmaligen Lehrganges (im 2021 waren es sogar 
drei Lehrgänge) wurden an diesen beiden Tagen 65 Teilnehmer 
zu Maschinisten ausgebildet.

Dank an BI Martin Dopler für das Vorbereiten dieses Lehrganges 
und an die FF Hofkirchen a. d. Trattnach für die Unterbringung 
und Verpfl egung.

FLA GOLD 

Acht Teilnehmer stellten sich 2022 aus unserem Bezirk der 
Feuerwehr-Matura. Im Herbst konnten wir dann Allen zur bestandenen 
Prüfung gratulieren. 
Unsere Feuerwehrmaturanten sind: 

65 Teilnehmer des Maschinistenlehrganges 2022

Vorzüglich 33 Teilnehmer

Sehr gut 23 Teilnehmer

Gut 6 Teilnehmer

Bestanden 3 Teilnehmer

135 Teilnehmer der drei Grundlehrgänge

Vorzüglich 81 Teilnehmer

Sehr gut 45 Teilnehmer

Gut 8 Teilnehmer

Bestanden 1 Teilnehmer

135

8
Bronze

9
Silber

2
Gold

19

65

8
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Je besser die Ausbildung, desto professioneller 
und sicherer verläuft der Ernstfall. HAW Walter Haslehner

Erlangte Abzeichen / Prüfungen / Lehrgänge 2022

FuLA (Br/Si/Go) 65 Personen

Funk-Lg. 159 Personen

WT (Br/Si/Go) 310 Personen

Verwaltung-VerwvGLG (3x2 Tage) 135 Personen

ASLP (Br/Si/Go) 36 Personen

BDLP (Br/Si/Go) 166 Personen

MA-Lg. (2 Tage) 65 Personen

FMD-Lg. 21 Personen

Vk-Regl. Weiterb. 97 Personen

FW-C Führersch. 9 Personen

WD-Lg. (2 Tage) 14 Personen

WLA (Br/Si/Go) 19 Personen

THL (Br/Si/Go) 94 Personen

FLA (Br/Si/Go) 105 Personen

FjLA (Br/Si/Go) 273 Personen

Einstiegstest 100 Personen

TRF-Prfg. 114 Personen

Geschichte-Lg. 18 Personen

Train the Trainer 104 Personen

1.904 Personen
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FEUERWEHRFUNK, LOTSEN- UND 
NACHRICHTENDIENST

119

NEUE FUNKTION

Einen Wechsel des „Fachbeauftragter Funk und LuN-Dienst“ hat 
es im Abschnitt Peuerbach gegeben. OAW Karl Lindenbauer wurde 
im August 2022 zum neuen Abschnitts-Feuerwehrkommandanten 
gewählt. Seine Nachfolge im Fachbereich hat OBI d.F. Lieselotte 
Bruckner (FF Waizenkirchen) angetreten. Ich darf mich bei BR Karl 
Lindenbauer für die gute Zusammenarbeit bedanken und wünsche 
seiner Nachfolgerin alles Gute für diese spannende Tätigkeit.

2. HYBRIDER FUNKLEHRGANG

Auch der Frühjahrsfunklehrgang im Februar 2022 musste unter 
besonderen Schutzbestimmungen durchgeführt werden. Die 
Themen des Lehrgangs wurden auf drei Theorieteile (MS-Teams 
Webinare) jeweils an einem Freitagabend, einer Kartenkunde, 
Hausübung und einem Praxistag aufgeteilt. An fünf Standorten 
wurde in Kleingruppen der Praxistag absolviert, in einem Durchgang 
am Vormittag und einem Durchgang am Nachmittag wurde der 
sichere Umgang mit dem Digitalfunkgerät geübt. In jeder Gruppe 
waren sechs Teilnehmer und ein Ausbilder. Insgesamt nahmen 119 
Kameradinnen und Kameraden erfolgreich an dem Funklehrgang teil.
Ein Dank gilt den Feuerwehren Aistersheim, Heiligenberg, Kallham, 
Oberwödling und Schlüßlberg für die Zurverfügungstellung ihrer 
Infrastruktur

„NORMALER“ FUNKLEHRGANG

Im Herbst 2022 war es endlich wieder soweit - der 44. Funklehrgang 
des Bezirkes Grieskirchen konnte an seinen regulären Standort 
in Gaspoltshofen zurückkehren. An zwei Samstagen wurden 
40 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus 19 Feuerwehren zu 
Feuerwehrfunkern ausgebildet.
Ein Dank gilt dem Ausbilderteam sowie der FF Gaspoltshofen mit 
Kdt. ABI Daniel Watzinger, die wiederum für eine gute Infrastruktur 
und Verköstigung der Teilnehmer gesorgt haben.

FUNKÜBUNGEN UND SCHULUNGEN

Um das Wissen rund um den neuen Digitalfunk zu festigen und die 
möglichst effektive und korrekte Abwicklung von Funkgesprächen 
in der Praxis zu üben, wurden wie jedes Jahr auch 2022 wieder 27 
interessante Funkübungen in den Abschnitten durchgeführt. Ein 
Dank geht an die drei Oberamtswaltern in den Abschnitten: OAW 
Daniel Salfi nger, OAW Helmut Autengruber, OAW Karl Lindenbauer 
und OBI d.F. Lieselotte Bruckner, sowie an die durchführenden 
Feuerwehren.

FULA GOLD

Ein weiterer Schritt Richtung Normalität konnte bei der Abnahme 
des Leistungsabzeichen im März 2022 gesetzt werden: Die Prüfung 
um das Funkleistungsabzeichen in GOLD (FuLA-Gold) fand in der 
Oö. Landes-Feuerwehrschule statt.
Elf Kameradinnen und Kameraden bereiteten sich an fünf 
Ausbildungsabenden in Waizenkirchen intensiv auf diese wichtige 
Prüfung vor.
Wir gratulieren allen elf Teilnehmern zur erfolgreich absolvierten 
Leistungsprüfung.

Abschnitt Grieskirchen

Funkübung mit 4 Funkgruppen 8

Abschnitt Haag

Funkübung 9

Funksternfahrt 1

Schulungen 2

Abschnitt Peuerbach

Funkübung mit 3 Funkgruppen 6

Funksternfahrt 1

11

40

24



65

HAW Ing. Christian Pillinger

FULA SILBER

Im April 2022 konnten 12 Teilnehmer aus dem Bezirk das vorgegebene 
Leistungsziel erreichen und sich über ihr neues FuLA Silber Abzeichen 
freuen. Zuvor musste sie an den fünf Ausbildungsabenden in 
Kallham auf diese wichtige Prüfung ausführlich vorbereitet werden.
Ein großes Danke gilt dem Ausbilderteam unter der Führung von 
OAW Karl Lindenbauer für die perfekte Vorbereitung.

FULA BRONZE

Am Freitag, 6. Mai 2022 fand die Leistungsprüfung (LP) um 
das Funkleistungsabzeichen in BRONZE in der OÖ. Landes-
Feuerwehrschule statt.
47 Kameradinnen und Kameraden bereiteten sich, aufgeteilt in zwei 
Gruppen, an je fünf Ausbildungsabenden (Montag oder Dienstag) 
in Rottenbach auf diese wichtige Prüfung mit Feuereifer vor. 45 
davon traten zur Prüfung in Linz an. Drei Teilnehmer konnten das 
Ziel, eine erfolgreiche LP zu absolvieren, leider nicht erreichen.
Wir gratulieren den 42 Teilnehmerinnen und Teilnehmern zur 
erfolgreich absolvierten Leistungsprüfung. Ganz besonders gratulieren 
wir zwei Kameradinnen, die die maximale Punkteanzahl erreicht 
haben: Maria Sandberger (FF Unterheuberg) und Anja Spanlang 
(FF Wendling), haben ein perfektes Ergebnis mit 250 Punkten 
abliefern können.

FUNKLEISTUNGSBEWERBE

VERKEHRSREGLER WEITERBILDUNG

Ein ausgebildeter Verkehrsregler mit Vereidigung muss laut 
Gesetz alle fünf Jahre einen Weiterbildungslehrgang besuchen, 
damit die Vereidigung für weitere fünf Jahre genehmigt wird. Im 
Feuerwehrhaus Neukirchen am Walde fanden sich daher im März 
und Mai 2022 alle betroffenen Feuerwehrkameraden ein, um ihre 
Vereidigung zu verlängern. Kontrollinspektor Johann Kronschläger 
und Gruppeninspektor Josef Humer von der Polizeiinspektion 
Neukirchen am Walde führten die gesetzlich vorgeschriebene 
Weiterbildung durch.

DAS AUSBILDERTEAM

Unser Dank gilt allen Ausbilder, die ihre Freizeit immer wieder
unentgeltlich für Ausbildungszwecke zur Verfügung stellen und
zahlreiche Kilometer mit ihren privaten PKW zurücklegen.

Lukas Atzmüller, Helmut Autengruber, Lieselotte Bruckner, 
Wolfgang Burner, Raimund Floimayr, Hans-Jörg Frischmuth, 
Roland Fuchshuber, Hubert Gesswagner, Markus Grausgruber, 
Isabella Igelsböck, Daniel Jonas, Stefan Kaltseis, Florian Kolmhofer, 
David Lindenbauer, Karl Lindenbauer, Michael Maier, Carina Mayr, 
Franz Oberndorfer, Marco Panhölzl, Christian Pillinger, Christoph 
Rabengruber, Nikolaus Radlmair, Andreas Roider, Daniel Salfi nger, 
Herbert Scheibmayr, Ludwig Schönleitner, Helmuth Sinzinger, 
Karoline Stöger, Josef Wiesinger, Markus Wiesinger, Fabian 
Wilfl ingseder und Bernhard Windischbauer. 

42
Bronze

12
Silber

11
Gold

42

12

25

GR
.O

OE
LF

V.
AT



LEISTUNGSPRÜFUNG 
BRANDDIENST
Insgesamt stellten sich 27 Gruppen mit Mitgliedern von 11 
Feuerwehren der Leistungsprüfung Branddienst. 

Höhepunkt für mich als Hauptbewerter war die Abnahme der 
Bewerter in der Leistungsprüfung Gold am 22. Oktober durch den 
Landesverband. Nach zehn intensiven Vorbereitungen konnten 
die ersten sieben Bewerter aus dem Bezirk Grieskirchen das 
Leistungsabzeichen in Gold übernehmen und stehen somit ab 
sofort für die Feuerwehren als Bewerter in Gold zur Verfügung.

Ich möchte Helmut Neuweg, Bruno Mallinger, Markus Eisterer, 
Sebastian Feichl, Daniel Kliemstein, Christoph Hehenberger und 
Hans-Peter Schiffelhumer nochmal zur bestandenen Prüfung 
gratulieren. 

Einen besonderen Dank möchte ich aber auch den anderen 
Bewertern Roland Brunnbauer, Martin Dopler, Daniel Sallfi nger, 
Stefan Pumberger, Johann Hangweirer und Karl Lindenbauer 
aussprechen. Ohne diese Unterstützung wären die zahlreichen 
Abnahmen nicht  möglich! 

Für 2023 erwarten wir wieder viele Anmeldungen in allen drei 
Stufen und wir ersuchen um zeitgerechte Kontaktaufnahme 
mit Hauptbewerter HBI Josef Nussbaumer um Eure Abnahmen 
reibungslos durchzuführen!  

THL

LEISTUNGSPRÜFUNG 
TECHNISCHE HILFELEISTUNG
Folgende Feuerwehren haben die Leistungsprüfung THL im 
Berichtsjahr 2022 erfolgreich abgelegt: 
Schlüßlberg, Peuerbach, Bad Schallerbach, Pram, Wallern               
Michaelnbach, Aistersheim

Dabei wurden insgesamt 94 Abzeichen überreicht.

LPBD

16627

FT-B Ing. Helmut Chalupsky HBI Josef Nussbaumer

947

57
Bronze

22
Silber

15
Gold

125
Bronze

34
Silber

7
Gold
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ATEMSCHUTZ

ATEMSCHUTZÜBUNGEN / 
ABSCHNITTSÜBUNGEN MIT ATEMSCHUTZ
Abschnitt Grieskirchen:
6 Übungen mit 47 Trupps wurden über das Jahr abgehalten.

Abschnitt Haag:
10 Übungen mit 58 Trupps wurden über das Jahr abgehalten. 

Abschnitt Peuerbach:
6 Übungen mit 43 Trupps wurden über das Jahr abgehalten. 

BEZIRKS-ATEMSCHUTZ-WERKSTÄTTE

In zwei Sitzungen und einer vorbereitenden Übung wurde eine 
CSA-Fortbildung auf Bezirksebene erarbeitet. Diese Fortbildung 
soll im März 2023 das erste mal im Bezirk für eine beschränkte 
Anzahl CSA-Träger angeboten werden. 

Bei den drei OAW’s bedanke ich mich für die Unterstützung und 
bei den Feuerwehren für die Ausarbeitung und Durchführung der 
Übungen. Beim Bewerter-Team der ASLP und bei den Mitarbeitern 
in der Atemschutzwerkstätte bedanke ich mich für die sehr gute 
Arbeit und die Unterstützung.

5 Samstage

Anzahl der geprüften AS-Masken 477 Stk.

Anzahl geprüfter Pressluftatmer 216 Stück

Gesamtarbeitszeit 320 Stunden

Atemluftfüllstation Haag

18 Fülltermine

22,5 Mannstunden

8,45 Kompressorstunden

222 200bar Flaschen

97 300bar Flaschen

Atemluftfüllstation Peuerbach

53 Fülltermine/Tätigkeiten

76,75 Mannstunden

18,11 Kompressorstunden

166 200bar Flaschen

365 300bar Flaschen

20
Bronze

6
Silber

10
Gold

Durchführend

FF Bad Schallerbach 8 Trupps FF St. Georgen 8 Trupps

FF Obertrattnach 8 Trupps FF Steinerkirchen 8 Trupps

FF Pötting 7 Trupps FF Tegernbach 8 Trupps

ATEMSCHUTZ-LEISTUNGS-
PRÜFUNG

Die Atemschutz-Leistungsprüfung konnte wieder unter normalen 
Umständen (ohne jegliche Covid-Vorgaben) am Samstag 23. April 
2022 im Feuerwehrhaus Oberwödling durchgeführt werden..
Insgesamt sind 15 Trupps angetreten, wobei zwei Trupps die 
Prüfung leider nicht bestand. 

4 Trupps in Gold: 10 Abzeichen
3 Trupps in Silber: 6 Abzeichen
8 Trupps in Bronze: 20 Abzeichen

HAW Ing. Markus Wenzl

3615

Durchführend

FF Haag/H. 6 Trupps FF Weibern 5 Trupps

FF Gaspoltshofen 5 Trupps FF Gaspoltshofen 6 Trupps

FF Geboltskirchen 6 Trupps FF Aistersheim 9 Trupps

FF Hörbach 5 Trupps FF Pram 5 Trupps

FF Wendling 6 Trupps FF Aistersheim 5 Trupps

Durchführend

FF Natternb./FF Tal 10 Trupps FF Neukirchen/W 5 Trupps

FF Aschau 7 Trupps FF Stefansdorf 6 Trupps

FF St. Agatha 8 Trupps FF Waizenkirchen 7 Trupps
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SVE EDV

EDV STAMMTISCHE

Auch im Jahr 2022 konnte wieder ein EDV Stammtisch stattfi nden. 
COVID bedingt konnte diese Veranstaltung leider nur online 
abgehalten werden.

Zu folgende Themen gab es einen Erfahrungsaustausch:
» Rückblick
» KDO Sitzungsprotokolle
» Jahresbericht
» Umstellung Offi ce 365 Konten
» syBOS App

Ich möchte mich auf diesem Wege nochmals bei allen bedanken, 
welche einen Vortrag vorbereitet haben bzw. bei allen Teilnehmern 
für die konstruktiven Diskussionen. Ich hoffe, wir können im Jahr 
2023 wieder einen Stammtisch durchführen, wo wir uns persönlich 
sehen. Ich denke, dass auch der Austausch in den Pausen dazugehört 
und vermutlich auch konstruktiver ist, wie ein Frontalvortrag. Sollten 
eurerseits Themen gewünscht werden, bitte melden. Derzeit stehen 
die Themen Fotobearbeitung bzw. Dateiablage an.

SYBOS 
Zum Thema syBOS hat sich einiges im Jahr 2022 getan. Seitens 
des Landes-Feuerwehrverbandes wurde offi ziell die syBOS App 
gekauft bzw. der Support zu dieser. Im Play Store bzw.  Apple Store 
kann jeder diese App downloaden und mit den syBOS Logindaten 
anmelden. Als Code muss die “2148” verwendet werden. Je nach 
Rechte im syBOS sieht man auch hier nur gewisse Dinge.

Thema Laufzettel
Einige Anfragen bzgl. Laufzettel zur Grundausbildung wurden 
auch an das EDV Team herangetragen. Die meisten „Probleme“ 
bezogen sich auf Eintragungen bei Mitgliedern, welche zu dem 
Zeitpunkt noch nicht 16 waren. Leider gibt es hier seitens LFK bzw. 
syBOS eine Einschränkung. Mein Tipp hierzu ist, am Tag des 16. 
Geburtstages oder die Tage danach eine längere Veranstaltung 
anzulegen und hier die Punkte bei den betroffenen Personen 
einzutragen. Die endgültige Eintragung in syBOS kann bis zu 24h 
dauern, da der Job nur einmal am Tag läuft. Das gleiche Thema 
trifft natürlich auch auf die Truppführerausbildung zu.

Updates in syBOS
Seitens LFK haben wir erfahren, dass auch diese über syBOS 
Updates nicht informiert werden. Sollten daher Fehler auffallen, 
bitte diese über ein syBOS Ticket an das LFK melden. 

NEUE MITGLIEDER
Wie in den syBOS News bereits mitgeteilt, ist es nur noch möglich 
neue Mitglieder mittels Antrag anzulegen. Hier ist auch gleich eine 
DSGVO auszufüllen und hochzuladen. Auch ein Bild ist notwendig, 
welches leider nicht in die Stammdaten übernommen wird. Auch 
hierzu gibt es im Wiki unter dem Punkt “Neues Mitglied” eine 
Anleitung, wie dies möglich ist.

STRESSVERARBEITUNG NACH 
BELASTENDEN EINSÄTZEN 
Wenn Menschen Schlimmes erfahren, die ich persönlich kenne, 
ist die Betroffenheit meist noch größer. Umso wichtiger kann es 
sein, dass nach dem Einsatz ein Gespräch geführt wird, wo Bilder 
und Eindrücke zur Sprache kommen und in einem geschützten 
Rahmen darüber gesprochen wird, welche Reaktionen kommen 
könnten und was helfen kann, dass Erlebtes nicht zu lähmender 
Belastung wird. 

Im Jahr 2022 traf sich das SvE-Team der Bezirke Grieskirchen und 
Eferding zweimal zu Besprechungen. Im Herbst gab es dabei auch 
eine Begegnung mit dem KI Koordinator des Roten Kreuzes und 
der Zuständigen für SvE beim Roten Kreuz und einem Vertreter der 
Krisenhilfe. Solche Treffen helfen, weil es gut ist, wenn Menschen, 
die bei Einsätzen zusammenarbeiten sich schon etwas kennen 
gelernt haben. 

Viermal haben wir Kameradinnen und Kameraden im Bezirk nach 
sehr herausfordernden Einsätzen begleitet. Als Team freuen wir uns 
sehr, dass Sonja Jetzinger aus Bad Schallerbach die Ausbildung 
gemacht hat und nun unser SvE-Team verstärkt.

HAW Ing. Manuel BaldingerBFKUR Mag. Hans Wimmer

App Store (iOs)Play Store 
(Android)
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FEUERWEHRMEDIZINISCHER DIENST (FMD)

FMD Lehrgang:
Nach 6 Jahren (unfreiwilliger) Pause konnte am 10. September 
2022 endlich wieder ein FMD-Lehrgang im Bezirk Grieskirchen 
durchgeführt werden.
21 Kameradinnen und Kameraden absolvierten am Areal der FF 
Bruck-Waasen den eintägigen Feuerwehr-Ersthelfer Lehrgang 
bravourös. 
Am Vormittag standen sehr kurzweilige, theoretische Fachvorträge 
auf dem Lehrplan. Am Nachmittag wurden dann drei praktische 
Stationen im Rotationsbetrieb durchgenommen. 
» Höhen- und Tiefenrettung mittels Drehleiter
» Personenrettung aus LKW mit verschieden Rettungsmitteln
» Zusammenarbeit mit Rettungsdienst/ Großunfall

Wir möchten uns an dieser Stelle bei den gesamten Ausbildern, 
der FF Bruck-Waasen und vor allem den Teilnehmern/-innen sehr 
herzlich für den gelungenen Lehrgangstag bedanken.

Vorstellung AB-FMD (Abroll-Container FMD):
Im Zuge der jährlich stattfi ndenden HAW Besprechung wurde der 
„neue“ Abroll-Container vom LFK vorgestellt. Der Container wurde 
von der deutschen Bundeswehr erworben und entsprechend für die 
Feuerwehr adaptiert. Er ist Teil des EU-Moduls für Urban Search and 
Rescue- kann aber auch für Bewerbe und andere Großveranstaltungen 
verwendet werden. Stationiert ist der Container in St. Martin im 
Innkreis und kann über den BFK angefordert werden.

FMD
BFA Dr. Markus Preischer HAW FMD Bernd Manigatterer

21
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STÜTZPUNKT: ÖL-FAHRZEUG (OEF) 

Die FF Grieskirchen leistete im Jahr 2022 insgesamt 18 Einsätze, 
absolvierte 3 Veranstaltungen und eine weitere Tätigkeit und fuhr 
272 km mit dem Stützpunktfahrzeug.

STÜTZPUNKT: ATEMSCHUTZFAHRZEUG (ASF)

Das Atemschutzfahrzeug war im Jahr 2022 bei 13 Einsätzen, 30 
Veranstaltungen und 7 Tätigkeiten eingesetzt. Insgesamt wurden 
1.408 km mit dem Stützpunktfahrzeug gefahren.
Die FF Grieskirchen befüllte mit dem ASF im Jahr 2022 insgesamt 
889 Stk. à 200 bar-Flaschen sowie 608 à 300 bar-Flaschen.

STÜTZPUNKTE

DREHLEITER GRIESKIRCHEN

Die Drehleiter der FF Grieskirchen war 2022 bei 42 Einsätzen, 13 
Veranstaltungen und einer weiteren Ausfahrt dabei. Insgesamt 
wurden 1.069 km im abgelaufenen Jahr zurückgelegt.
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STÜTZPUNKTFAHRZEUG STROMA 100 KVA 
FF PÖTTING
Am 17. Dezember 2022 sind nun schon 2 Jahre vergangen, dass 
das Stützpunktfahrzeug Strom A 100 KVA in unsere Feuerwehr 
übernommen wurde.

Da wir Gott sei Dank bis heute von einem Blackout oder sonstigen 
größeren Stromausfällen oder Katastrophen verschont wurden, beliefen 
sich die Einsätze des Stützpunktfahrzeuges hauptsächlich auf Übungen 
und zur Stromversorgung von größeren Feuerwehrveranstaltungen.
Die Feuerwehren Roith und Kallham setzten zum Beispiel das 
Stützpunktfahrzeug als Stromversorger bei den jeweiligen 
Ligabewerben ein.

Auch eine Feuerwehr aus dem Nachbarbezirk Schärding (FF. 
Blümling) bat uns um Unterstützung mit dem Strom A 100 KVA. 
Es sollte unterstützend zum Stützpunktfahrzeug Schärding bei 
einer ihrer Großveranstaltung als Zweitgerät zum Einsatz kommen, 
wo wir dem Wunsch gemäß, natürlich nach Absprache mit dem 
Bezirkskommando Grieskirchen gerne nachgekommen sind.

Ebenfalls auf Wunsch der Gemeinde Taufkirchen a.d.Tr. wurde das 
Stützpunktfahrzeug zum Austesten der benötigten Gesamtleistung an Strom 
für eine optimale Notversorgung des Gemeindezentrums angefordert.                                                                                                       
Ein elektrischer Facharbeiter muss bei Einspeisungen in Gebäuden 
oder Firmen als Unterstützung immer vor Ort sein, um speziell im 
Vorfeld Schäden an elektrischen Einrichtungen oder Geräten zu 
vermeiden.

Auch in einer Bezirks-Stabsübung beim Feuerwehrhaus Grieskirchen 
durften wir unser Stützpunktfahrzeug erstmals präsentieren.
Das Notstromaggregat und die beiden Hochleistungs-Tauchpumpen 
werden so oft als möglich auch in unsere eigenen Feuerwehrübungen 
eingebunden. 

Sollte also bei einer der Feuerwehren des Bezirkes Grieskirchen 
der Wunsch bestehen, das Stützpunktfahrzeug bei ihren Übungen/
Großübungen mit einzubauen, sind wir gerne bereit, dabei mitzuwirken.
Ansprechpartner hierfür sind HBI Andreas Lackner und OBI Thomas 
Eibelhuber.

StromA 100 kVA - Pötting

0 Einsätze

6 Übungen

4 Veranstaltungen

9 Tätigkeiten

75h 12m Betriebsstunden
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Einladung und Ehrung durch die 
Landespolizeidirektion

Im August 2020 führte die Zivilschutzschule des Innenministeriums 
in Haag einen einwöchigen Aeroradiometriekurs durch. Aus 
pandemiebedingten Gründen konnte erst am 14.Juni 2022 durch 
Hauptmann Ing. Thomas Schurz BA MSc, zur Ehrungsfeier in die 
Landespolizeidirektion nach Linz eingeladen werden. FT-A DI Josef 
Huber erhielt eine Ehrenurkunde, Kommandant Mario Wilfl ingseder 
und der Stützpunktleiter Alfred Voithofer erhielten die Ehrenurkunden 
und das Ehrengeschenk beim Festabend 150-Jahre Feuerwehr 
Haag am 17. September überreicht.

von li.: Josef Huber, Mario Wilfl ingseder, Gerold Brenneis, Alfred 
Voithofer

Pro Merito Verdienstzeichen für E-HAW Johann 
Stiglbrunner

Im ABC-Abwehrzentrum in der Dabsch-Kaserne in Korneuburg 
fand am 7. Juli 2022 die Verleihungsveranstaltung Pro Merito statt. 
Mit dem Verdienstzeichen „Pro Merito“ werden besondere 
Verdienste um den Strahlenschutz in Österreich gewürdigt. Verliehen 
wird diese Auszeichnung von der Seibersdorf Labor GmbH in 
Kooperation mit dem Bundesministerium für Landesverteidigung, 
dem Bundesministerium für Inneres, dem Roten Kreuz Österreich, 
dem Österreichischen Feuerwehrverband und dem Österreichischen 
Verband für Strahlenschutz. 

Das goldene Verdienstzeichen wurde an diesem Tag an E-HAW 
Johann Stiglbrunner überreicht. Johann Stiglbrunner widmete sich 
nach seinem Übertritt zur Feuerwehr Haag dem Strahlenschutz. 
Er war seit dem Jahr 2003 in den Funktionen als Stützpunktleiter 
und -stellvertreter tätig. Unter seiner Führung erfuhr der Stützpunkt 
eine wesentliche personelle und technische Stärkung. 

Nach der Laudatio durch Bezirkskommandant OBR Herbert Ablinger, 
überreichte Landesbranddirektor-Stellvertreter Michael Hutterer 
die Auszeichnung. Umrahmt wurde der Festakt, dem neben 
Feuerwehrmitgliedern aus Österreich auch Abordnungen des Öst. 
Bundesheeres, des Roten Kreuzes und der Polizei beiwohnten, von 
einer Abordnung der Militärmusik Salzburg.

STRAHLENSCHUTZ

STRAHLENSCHUTZGRUPPE 
HAAG AM HAUSRUCK
Es ist immer gut, wenn es aus dem Fachbereich Strahlenschutz 
keine Einsätze zu berichten gibt. 
Nichtsdestotrotz wurden im Berichtsjahr 182 Stunden an 30 
Terminen für diesen Fachbereich, der meist nicht im Rampenlicht 
steht, aufgebracht. 

Wie groß jedoch die Gefahr möglicher Einsätze sein kann, zeigte 
uns der Februar 2022 auf. In den Kriegshandlungen zwischen 
Russland und der Ukraine waren auch mehrmals Kernkraftwerke 
das Ziel von Angriffen. Hier erhielten wir laufend Informationen 
des Landesverbandes zu den aktuellen Ereignissen. In diesem 
Licht rückte auch das Thema Strahlenschutz wieder mehr in den 
Fokus der Bevölkerung. 

Die Ausrüstung wurde modernisiert und angepasst sowie ein 
Rollcontainer Strahlenschutz als verlagertes Stützpunktgerät 
übernommen. 

Ebenso wurden wieder die regelmäßigen Leerwertmessungen 
durchgeführt. Diese Messungen werden monatlich auch bei 
den Messtrupps in Gallspach und St. Agatha erledigt, wofür den 
Messtruppleitern Hubert Kerschhuber und Günter Roiter der Dank 
ausgesprochen wird. 

Erfreulicherweise konnte die mehrmals verschobene Überreichung 
der Pro Merito Auszeichnung an Johann Stiglbrunner im Berichtsjahr 
durchgeführt werden. 

Stützpunktleiterbesprechung
Bei der jährlichen Stützpunktleiter Dienstbesprechung am 28. März 
in Linz wurden aktuelle Themen diskutiert, und vom Landesverband 
wurden wir über die geplanten Schritte im Stützpunktwesen 
informiert. Das Stützpunktwesen wird analysiert, der Strahlenschutz 
ist dabei noch nicht an der Reihe.

Geräteüberprüfungen
Im Zwei-Jahres Rhythmus werden unsere Messgeräte einer 
Funktionsprüfung im Landesverband unterzogen. Bei der Überprüfung 
im Mai des Jahres wurden alle Systeme für in Ordnung befunden. 
Investitionsbedarf wird es demnächst bei den sogenannten 
Alarmdosimetern geben.

Strahlenschutz 2022

182 Stunden

3 Ausbildungen

15 Organisation & Administrationen

2 Gerätepfl ege

12 Monatsmessungen

0 Einsätze
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von li.: Mario Wilfl ingseder, Alfred Voithofer, Herbert Ablinger, 
Gottfried Kerschbaummayr-Kindermann, Johann Stiglbrunner, 
Hans-Peter Schiffelhumer, Michael Hutterer, Dietmar Lehner, 
Josef Huber

Übersetzung: Pro Merito (lat.) - nach Verdienst (dt.)

Blaulichtpower 2022 -Strahlenschutzübung in 
Wippenham

Im Zuge der „Blaulichtpower 2022“ im Bezirk Ried, wurden wir 
am 1. Oktober zu einer Strahlenschutzübung nach Wippenham 
eingeladen. 
Vom Strahlenschutzstützpunkt Aurolzmünster wurde gemeinsam mit 
der Feuerwehr Wippenham eine interessante Übung ausgearbeitet. 
Ausgangslage war ein Verkehrsunfall mit zwei Fahrzeugen und 
sieben verletzten Personen. Ein Fahrzeug hatte einen Stoff der 
Gefahrgutklasse 7 geladen. Stoffe und Gegenstände, die radioaktive 
Stoffe enthalten, gehören zur Klasse 7. Nach Erkundung der Lage 
durch den Einsatzleiter, wurden weitere Kräfte zur Unterstützung 
angefordert. Vor allem waren nun die Strahlenschutzstützpunkte 
gefragt. Neben dem örtlich zuständigen Stützpunkt Aurolzmünster, 
kamen auch die Trupps aus Münzkirchen, Schwand im Innkreis 
und Haag am Hausruck zum Einsatz. Unsere Aufgabe bestand 
im Dekontaminieren der eingesetzten Kräfte. Dafür wurde das 
Schnelleinsatzzelt des Atemschutzfahrzeuges aus Schärding 
herangezogen. Neben den Kräften der Feuerwehr waren auch 
Einheiten der Polizei, Notarzt und die Behörde eingebunden. 

HBM Alfred Voithofer

Wartung der Strahlenmesssonde
Seit dem Jahr 2004 betreibt die Feuerwehr Haag eine stationäre 
Strahlenmesssonde beim Feuerwehrhaus. Nach vielen Jahren 
treuen Dienstes, waren nun umfangreiche Wartungsarbeiten 
erforderlich. Diese wurden von der Firma Berthold ausgeführt, die 
Kosten wurden vom Bezirks-KHD übernommen.

Strahlenschutzschulung in Weibern
Von der Feuerwehr Weibern wurden wir gebeten, eine Schulung 
zum Thema Strahlenschutz abzuhalten. Nachdem wir selbiges 
bereits bei der Feuerwehr in Meggenhofen durchgeführt haben, 
wurde hier die gleiche Herangehensweise gewählt. Zuerst eine 
Grundschulung am 10. November 2022, im Frühjahr 2023 wird 
es dann eine praktische Einsatzübung geben, im Herbst 2023 
dann noch einmal eine abschließende praktische Schulung. Das 
Interesse in Weibern war groß, der Schulungsraum gut gefüllt.

Neues Stützpunktgerät übernommen
Als neues Stützpunktgerät konnte ein Rollcontainer „Strahlenschutz“ 
übernommen, und am 7. Dezember 2022 der Mannschaft 
präsentiert werden. Bisher war die erweiterte Ausrüstung des 
Strahlenschutzstützpunktes Haag im RÜST Fahrzeug untergebracht. 
Dieses Fahrzeug wurde im Herbst 2021 ausgeschieden, seither 
suchten wir nach einer Möglichkeit unsere Ausrüstung wieder 
transportabel zu lagern. Nachdem im Herbst 2021 ein Logistikfahrzeug 
in Dienst gestellt wurde, konnte nun als Pilotprojekt des Landes-
Feuerwehrverbandes ein Rollcontainer Strahlenschutz übernommen 
werden. 

Am Container wird sämtliches Inventar wie Dosisleistungsmessgeräte, 
Sonden, persönliche Schutzausrüstung, Absperrmaterial oder 
Einsatzführungsmittel mitgeführt. Der Container entspricht in seinen 
Abmessungen der Baurichtlinie Rollcontainer, in kompakter Bauform 
brachte der Hersteller Rosenbauer die beigestellte Ausrüstung 
platzsparend unter. Gemeinsam mit dem vorhandenen Not-Deko 
Platz kann nun die gesamte Ausrüstung mit jedem beliebigen 
Logistikfahrzeug an die Einsatzstelle verbracht werden. Bei der 
Übergabe waren neben Bezirkskommandant Herbert Ablinger, 
Abschnittskommandant Hans-Peter Schiffelhumer auch Abordnungen 
des Messtrupps Gallspach und des Stützpunktes Aurolzmünster 
anwesend.

von li.: Josef Huber, Alfred Voithofer, Johann Stiglbrunner, Herbert 
Ablinger, Hans-Peter Schiffelhumer
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EINSATZ-FÜHRUNGSUNTERSTÜTZUNG (EFU)

EFU JAHRESBERICHT 2022

„Einsatz-Führungs-Unterstützungs-Einheit“ welche derzeit aus 20 
Mitgliedern der vier Feuerwehren der Gemeinde Kallham besteht, 
kann auf ein spannendes Jahr zurückblicken. Neben zahlreichen 
Übungen und Lehrgängen war das Team auch bei drei Großeinsätzen 
im Bezirk im Einsatz.

Am 28.03. wurde die EFU-Einheit zur Unterstützung bei einer 
großangelegten Suchaktion in Güttling (Gemeinde. Kallham) 
herangezogen. Hier wurde der Einsatz von elf Feuerwehren, 
dem Roten Kreuz, der Suchhundestafel des Roten Kreuzes, der 
Ö. Rettungshundebrigade, der Polizei und den örtlichen Jägern 
koordiniert und dokumentiert. 

Am 16.04. wurden wir zur Unterstützung zu einem Brand in einem 
Gewerbebetrieb nach Obertrattnach (Gemeinde Taufkirchen a. 
d. Tr.) alarmiert. Dort wurde von uns in Zusammenarbeit mit der 
örtlichen Einsatzleitung der Einsatz dokumentiert.

Am 06.07. kam es in Willersdorf (Gemeinde Waizenkirchen) zum 
Großbrand eines landwirtschaftlichen Objektes. In Zusammenarbeit 
mit den örtlichen Feuerwehren wurde die Einsatzleitstelle betrieben 
und die Entscheidungen des örtlichen Einsatzleiters koordiniert 
und umgesetzt.

Ausblick 2023
Auch die Digitalisierung macht bei uns nicht halt. Deshalb arbeitet 
unsere Gruppe intensiv an einer digitalen Einsatzführung. Mit Hilfe 
der ab Ende März zur Verfügung stehenden Drohne und einem 
Smartboard, soll es uns möglich sein, eine Lagekarte auf eine 
Liveaufnahme zu zeichnen. Weiters verfügt die Drohne über eine 
Wärmebildkamera, die sich bestens zum Auffi nden von Glutnestern, 
Personen oder Tieren eignet. Mit der hochaufl ösenden Kamera 
können Livebilder von Objekten oder Schadenslagen übertragen 
werden, wo wir mit unserem derzeit zur Verfügung stehenden 
Einsatzgerät nicht herankommen.

Das Team der EFU-Kallham bedankt sich bei allen Feuerwehren 
für die gute Zusammenarbeit im vergangenen Jahr und freut sich 
auf die kommenden Herausforderungen im Jahr 2023. 

Einsatz-Führungs-Unterstützungs-Einheit 2022

Anzahl Stunden Art

8 185 Übungen, Ausbildungen & Lehrgänge

228 Administration, Vorstellungen,
Wartung, Besprechungen

3 146 Einsätze

559 Gesamtstunden
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STABSARBEIT

Das erste Quartal 2022 war noch von Einschränkungen durch 
Corona geprägt, aber bereits im Mai konnte die erste Stabsübung 
wieder in Präsenz stattfi nden. Wir haben uns dabei das Thema 
Stromversorgung vorgenommen und - da die Notstromversorgung 
des Feuerwehrhauses Grieskirchen noch nicht fertig gestellt war 
- das 100 kVA – Notstromaggregat, das vom Stützpunkt Pötting 
betreut wird, näher angesehen. 

Die FF Pötting unter Kommandant HBI Lackner hat uns das Gerät beim 
Feuerwehrhaus Grieskirchen präsentiert und die Möglichkeiten samt 
den technischen Daten, aber auch die Einsatzgrenzen aufgezeigt. 
Anschließend wurden nach den 2 Jahren defacto-Stillstand die 
Personalia der Stabsmitglieder aktualisiert, Zugangsdaten zum 
Stammportal und syBOS-Daten aktualisiert. 

Die zweite Stabsübung hat am 28. September im Schulungsraum 
stattgefunden. Geprobt wurde dabei der Aufbau des Stabes während 
eines bereits laufenden Einsatzes, also unter der realistischen 
Annahme, dass zum Zeitpunkt der Alarmierung des Stabes bereits 
ein kleiner Führungsstab im Feuerwehrhaus Grieskirchen agiert. 
Während der Stabsraum von den alarmierten Stabsmitgliedern 
vorbereitet wurde und diese dort sukzessive die Stabsarbeit 
aufnahmen, wurde vom kleinen Stab weiter der Einsatz unterstützt. 

STAB TEL

Erst nach Einsatzbereitschaft des großen Stabes (Infrastruktur 
und Stabspersonal) erfolgte die Überleitung auf den großen Stab. 
Die interessanten Erfahrungen aus dieser Übung fl ießen in den 
allgemeinen Notfallplan ein.

Als für die Stabsarbeit erfreulich, sind für 2022 noch 2 Punkte 
kurz anzumerken:
» Der Leiter des EFU-Stützpunktes HBI Daniel Pauzenberger, FF 

Kallham, hat Anfang Dezember das KAT2-Seminar (Stabsarbeit) 
absolviert.

» Es wurde für den Bezirk Grieskirchen die längst überfällige 
Klärung der Treibstoffversorgung für Einsatzorganisationen im 
Falle eines Blackouts sowohl behördlich, als auch technisch 
geklärt. 

Mein Dank gebührt auch heuer wieder den Funktionären auf 
Bezirks- und Abschnittsebene, allen Stabsmitgliedern und Dr. 
Erich Hemmers, der sich neben unserer Unterstützung auch um 
die Datenpfl ege in den Notfallplänen annimmt und mit etlichen 
Gemeinden Schulungen durchführt, was uns im Resultat bessere 
Einsatzunterlagen bringt.

2023 ist ein Feuerwehr-Wahljahr, daher ist schon jetzt absehbar, dass 
es einige personelle Veränderungen, aber auch einen erheblichen 
Aufwand bei der Datenpfl ege geben wird. Ich darf schon heute wieder 
um die Mitarbeit aller Funktionäre und Stabsmitglieder ersuchen.

E-BR Ing. Karl Wagner
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SPRENGGRUPPE ENZENDORF 

Die Neuorganisation der Sprengstützpunkte durch das Landes-
Feuerwehrkommando wurde 2022 umgesetzt. 
Im Hausruckviertel gibt es nur mehr eine Ansprechperson, ABI Josef 
Feichtinger von der Freiwilligen Feuerwehr Thalheim bei Wels, 
für das Landes-Feuerwehrkommando, der über die künftigen 
vier Sprenggruppen: Enzendorf (GR), Hilkering-Hachlham (EF), 
Pilsbach (VB) und Thalheim (WL) steht. 

Am 27. August 2022 nahmen wir Abschied von 
unserem Kameraden E-HBI Franz Lindinger. 

Er war 30 Jahre verantwortlich für den 
Sprengstützpunkt Enzendorf und führte diesen 
kameradschaftlich von 1974 bis 2004.

Eine Übung zur Sprengung von Holzstöcken musste leider aus 
gesundheitlichen Gründen des Besitzers verschoben werden.

Wir sind immer auf der Suche nach Sprengobjekten und ersuchen 
um die Unterstützung durch die Kameraden der Feuerwehren.
Bitte meldet euch bei unserem Bezirks-Feuerwehrkommandant 
OBR Herbert Ablinger oder bei mir unter 0676/849833280.

Die Barbara – Feier des Sprengstützpunkt Enzendorf fand am 
27.November 2022 beim Wirt in Asing statt. Als Ehrengäste konnten 
wir unseren Bezirks-Feuerwehrkurat Mag. Johann Wimmer und 
unseren BFK Herbert Ablinger begrüßen. 

Mit einem „Schuss zu Ehren der heiligen 
Barbara“ ließen wir das Jahr 2022 in 
einer gemütlichen Runde ausklingen. 

HAW DI (BA) Adolf Jaksch

SPRENGDIENST

WLF-K1 KS STÜTZPUNKT 
WALLERN AN DER TRATTNACH
Mannschaft & Ausbildung
Im zweiten Jahr des Betriebs unseres LKS-Stützpunktes galt es, 
das Fahrzeug und die mitgeführte Ausrüstung durch intensive Aus-  
und Weiterbildungen besser kennen zu lernen und die Fertigkeiten 
im Umgang mit dem Kran zu festigen. Schließlich geht es bei den 
Einsätzen darum, dass jeder Handgriff sitzt.
Hierzu wurden bei den Maßnahmen drei Schwerpunkte gesetzt. 
Zum einen wird das WLF-K1 KS bei den internen Übungen der 
Feuerwehr Wallern regelmäßig eingesetzt.

Weiters wurde bzw. wird das Stützpunktfahrzeug überregional bei 
den Übungen anderer Feuerwehren mit eingebunden.
Und natürlich von der „WLF-K1 Einsatzgruppe“ mittels eigenem 
Ausbildungsplan regelmäßig beübt.

Einsätze
2022 hatte bereits einen Vorgeschmack auf das vielseitige 
Einsatzspektrum für das Fahrzeug mit dem Funkrufnamen „WLF 
Wallern“ bereitgehalten.

Bei manchen Verkehrsunfällen landeten die Unfallfahrzeuge so 
unglücklich, dass an eine herkömmliche Bergung mittels Greifzug 
bzw. Seilwinde nicht zu denken war. Wenn eine Fahrzeugbergung 
nur mittels Hubgerät erfolgen kann, ist der Einsatz des Ladekrans 
eine realistische Option. Nach vorausgegangener Abklärung der 
technischen Möglichkeiten konnten so vergangenes Jahr zwei  
PKWs aus ihrer misslichen Lage befreit werden.

Ein weiterer Schwerpunkt waren lokale Überschwemmungen und 
Vermurungen nach heftigen Starkregenereignissen. Hier leistete 
das Logistikfahrzeug wertvolle Dienste beim Transport von Geräten 
und Sandsäcken sowie bei den Aufräumarbeiten.

Dass das Stützpunktfahrzeug auch bei Brandereignissen 
einsatztaktisch wertvoll sein kann, hat ein Bauernhofbrand in 
Waizenkirchen gezeigt. Bei einem solchen Einsatz am 6. Juli 

WLF-K1

Hubkrafttabelle Kran

max. 5.600 kg

4,3 m 4.550 kg

6,3 m 2.900 kg

8,3 m 2.100 kg

10,5 m 1.560 kg

12,6 m 1.240 kg

14,8 m 1.040 kg

16,9 m    890 kg
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konnte eine Rohrverbindung zwischen Silos und Stall, welche 
über einer Straße abzustürzen drohte, gefahrlos gesichert und im 
weiteren Verlauf sicher demontiert werden. Anschließend wurden 
auch noch Teile des abgebrannten Dachstuhls mittels Ladekran 
und Holzgreifer abgetragen. 
Im Laufe des Jahres wurden auch einige „kleinere“ technische 
Hilfeleistungen durch Transport- oder Hubtätigkeiten, wie zum 
Beispiel das Einbringen von stationären Notstrom-Aggregaten, 
durchgeführt.

Fahrzeug & Ausrüstung
Aktuell steht das Stützpunktfahrzeug des Oö. Landeskatastrophen-
schutzes ausschließlich mit dem Abrollbehälter „AB LKS“ inklusive 
der darin verlasteten Gerätschaften (Ladebordwand, Palettengabel, 
Arbeiskorb, Holzgreifer, Schüttgutgreifer, etc.) zur Verfügung.
Ende März 2023 wird ein neuer Abrollbehälter – die „AB Mulde“ 
– am Stützpunkt in Wallern zur Verfügung stehen. Mit dieser 
Ausrüstung wird das Einsatzspektrum des WLF-K1-KS weiter 
ausgedehnt. So kann damit zukünftig etwa auch die Kühlung von 
Fahrzeugen mit alternativen Antrieben vorgenommen werden.

“The Eagl has landed”

Am 3. August 2022 durfte die FF Peuerbach die lang ersehnte 
Drehleiter (DLK-A: Drehleiter mit Korb – Allrad) empfangen. 
Kommandant Wolfgang Eder begrüßte die Gäste mit den Worten: 
„The Eagle has landed“ = Der Adler ist gelandet! 

Als zweites Höhenrettungsfahrzeug im Bezirk wird die Neu in 
Peuerbach stationierte Leiter den gesamten Norden und Teile 
des Nachbarbezirkes künftig abdecken und als Rettungsgerät 
bei Einsätzen zur Verfügung stehen.
Schon am nächsten Tag startete die zweitägige Einschulung durch 
einen Spezialisten der Firma Rosenbauer aus Karlsruhe (D). Im 
Anschluss an diese Intensivschulung begann sofort die 4-wöchige 
Intensivausbildung für die 16-köpfi ge Drehleitermannschaft. 
An insgesamt 24 Terminen, wurden von unseren motivierten 
Mitgliedern jeweils ca. 90 Stunden aufgewandt, um für die 
Sicherheit für unsere Mitmenschen zu sorgen. Das ergibt eine 
Gesamtstundenanzahl von 1.400 Stunden, schon bevor das neue 
Einsatzfahrzeug in Betrieb genommen wurde. 

Stolze Bilanz für fünf Monate:
Seit der Überstellung im August wurden bereits 16 Einsatzübungen 
und Schulungen in und rund um Peuerbach mit dem neuen 
Höhenrettungsgerät veranstaltet. 
In den fünf Monaten von 2022 war die neue Drehleiter mit Korb 
bereits bei sechs Einsätzen als wichtiger Helfer dabei. 
Am Jahresende wurde ein KM-Stand von 2.600 verzeichnet und 
210 Betriebsstunden für den Leiternpark gezählt. 
Das große Fest zur Fahrzeugsegnung fi ndet am Freitag, 26. Mai 
2023 in Peuerbach statt.

DL PEUERBACH

Fahrzeug: Mercedes Benz 1730 
Allrad und halbautomatisches 
Getriebe
Aufbau: Rosenbauer DLK 23-12
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EHRENDIENSTGRADTRÄGER & DANK

EHRENDIENSTGRADTRÄGER DES BFKDO-
GRIESKIRCHEN (ALPHABETISCH GEREIHT)
E-HAW Hermann Aigner (FF Kallham)
E-HAW Markus Aumair (FF St. Thomas)
E-BFArzt Dr. Egon Bangerl (FF Geboltskirchen)
E-HAW Ing. Helmut Chalupsky (FF Grieskirchen)
E-HAW Norbert Dopplmair (FF Tegernbach)
E-OBR Rudolf Harra (FF Weibern)
E-HAW Josef Haslinger (FF Grieskirchen)
E-BR Wolfgang Häupl (FF Kimpling)
E-BFArzt Dr. Sepp Lehner (FF Neumarkt i. Hrk.)
E-BR Heribert Mayrhuber (FF Haag/Hrk.)
E-OBR Josef Murauer (FF Weibern)
E-BR Helmut Neuweg (FF St. Agatha)
E-BR Franz Oberndorfer (FF Gaspoltshofen)
E-BR Kurt Picker (FF Haag/Hrk.)
E-BFArzt Dr. Karlheinz Pöllhuber (FF Pollham)
E-BR Josef Riedl (FF Haag/Hrk.)
E-OBR Josef Schwarzmannseder (FF Grieskirchen)
E-HAW Johann Stiglbrunner (FF Haag/Hrk.)
E-BR Ing. Karl Wagner (FF Oberwödling)
E-BR Johann Zweimüller (FF Haag/Hrk.)

DANKE

Für 2022 sage ich Danke bei ...
den Abschnitts-Feuerwehrkommandanten Johann Kronsteiner, 
Hans Peter Schiffelhumer, Helmut Neuweg und Karl Lindenbauer 
für ihre hervorragende Arbeit in den Abschnitten
allen Mitgliedern des Bezirks-Feuerwehrkommandos Grieskirchen
Raimund Stöger und Helmut Neuweg für ihre Leistungen
allen Mitgliedern in den Abschnittskommanden
allen Ausbildern auf Abschnitts- und Bezirksebene
allen Bewertern im Aktiv- und im Jugendbereich
allen Bewertern bei den Leistungsprüfungen (AS, BD u. THL)
allen 68 Feuerwehren unseres Bezirkes
den Kommandanten/-innen, Kommanden und Funktionären
allen  ~ 6.000 Mitgliedern (Jugend, Aktiv u. Reserve) im Bezirk 
den Ehrendienstgradträgern (BFK und AFK)
Landes-Feuerwehrkommando und der Landes-Feuerwehrschule
Bezirkshauptmannschaft mit Bezirkshauptmann Mag. Christoph 
Schweitzer, MBA und HR Mag. Heinz Raab
den befreundeten Blaulichtorganisationen (Polizei und Rotes Kreuz)
unseren feuerwehrfreundlichen Betrieben aus der Region 
der Politik auf Bezirks-, Landes- und Bundesebene
dem Webmaster Jürgen Gschwendtner für die Betreuung der 
Bezirkswebseite und dem Presseteam für seine wertvolle 
Öffentlichkeitsarbeit

Bezirks-Feuerwehrkommandant Herbert Ablinger

Generationenfoto: Vier Brandräte aus der FF Haag am Hausruck.
v.l.n.r. E-BR Josef Riedl, E-BR Kurt Picker, E-BR Johann Zweimüller, 
E-BR Heribert Mayruber

E-LBD Johann Huber freute sich über das persönlich überbrachte 
Feuerwehrbuch aus Grieskirchen.
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